
                                                                                                                            
 
Förderkriterien für das Förderprogramm “Junge Durchstarter“ 
 
Wer kann Förderanträge stellen, wer nicht?  
Antragsberechtigt sind steuerbegünstigte Körperschaften und / oder juristische Personen des öffentli-
chen Rechts, d.h. gemeinnützige Organisationen, Vereine oder Verbände, die über einen Freistellungs-
bescheid verfügen. Der Freistellungsbescheid muss den Zweck „Jugendhilfe“ ausweisen. Antragssteller 
müssen einen Sitz in Hamburg haben und mit ihren Angeboten sozial benachteiligte Jugendliche an-
sprechen. 
Ausgeschlossen sind Einzelpersonen, kommerzielle Anbieter und nicht gemeinnützige Organisationen.  
 
Was wird gefördert, und was nicht? 
Gefördert werden Projekte für Jugendliche zwischen 15 und 26 Jahren. Finanziert werden ausschließ-
lich projektbezogene Personalkosten für Honorarkräfte und Sachkosten für Projekte in der Stadt Ham-
burg. Nicht gefördert werden allgemeine Verwaltungs- und Personalkosten oder laufende Betriebskos-
ten. Die Förderbeträge können entsprechend dem jeweiligen Bedarf der Projekte variieren.  
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.  
 
Wie viele Anträge können gestellt werden? 
Antragsberechtigte können im Jahr 2024 je einen Förderantrag pro Förderschwerpunkt stellen, also 
maximal zwei Anträge.  
 
Welche Pflichten sind mit der Förderung verbunden?  
Die Förderung ist an Verwendungsnachweise der Fördermittel und einen Bericht zum Projekterfolg ge-
knüpft. Die geförderte Organisation gewährleistet die zweckgebundene, sachgerechte Verwendung der 
Mittel, genauso wie eine der Zielsetzung entsprechende Begleitung der Projekte.  
 
Was wird veröffentlicht? 
Zugunsten der Transparenz erklären Antragsteller sich einverstanden, dass der Name ihrer Organisa-
tion und ggf. des geförderten Projektes im Fall einer Förderzusage in den internen und externen Onli-
nemedien und Social-Media-Kanälen der ERGO Stiftung „Jugend & Zukunft“ und der ERGO Group AG 
veröffentlicht werden können.  
Sollte darüber hinaus in diesen Medien oder Kanälen über die geförderten Projekte berichtet werden, 
werden Texte und ggf. Bildmaterial mit den geförderten Kooperationspartnern abgestimmt und erst 
nach ihrer Freigabe veröffentlicht. Für die Verwendung von Bildmaterial wird zusätzlich die Genehmi-
gung der abgebildeten Personen eingeholt. 
______________________________________________________________________________ 
 
Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten 

Mit dem Einreichen eines Förderantrags erheben wir folgende personenbezogene Daten: Name, Tele-
fonnummer und E-Mailadresse des rechtlichen Vertreters und des Projektverantwortlichen der antrag-
stellenden Organisation. Die Daten werden nur für den Zweck der Antragsbearbeitung und einer mögli-
chen anschließenden Projektförderung erhoben. Rechtsgrundlage ist Ihre vorliegende Einwilligung ge-
mäß Art. 6 Abs. 1 a) der Datenschutzgrundverordnung. Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt 
nicht.  

Zeitraum der Datenspeicherung 
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die Zwecke, für die wir sie erhoben oder 
verwendet haben, nicht mehr erforderlich sind, bzw. für einen Zeitraum von 6 Monaten nach Antrags-
stellung. 



                                                                                                                            
 
Verantwortlicher und Kontaktdaten 

Die für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verantwortliche Stelle im Sinne 
des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist 

ERGO Group AG 
ERGO-Platz 1 
40198 Düsseldorf 
ergo-group@ergo.de 

Den Datenschutzbeauftragten der ERGO Group erreichen Sie unter der angegebenen Anschrift oder 
unter datenschutz@ergo.de. 

Ihre Rechte 

Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung und Widerspruch gegen die 
Datenverarbeitung sowie ein Recht auf Datenübertragung. Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch 
machen, wenden Sie sich bitte an die ERGO Stiftung “Jugend & Zukunft“ oder die oben genannte Ad-
resse. 

Bei einer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO haben Sie das Recht, diese erteilte Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis dahin vorgenommenen 
Verarbeitung wird von dem Widerruf nicht berührt.  

Sollten Sie der Ansicht sein, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt 
oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche verletzt worden sind, können Sie sich auch bei der zustän-
digen Aufsichtsbehörde beschweren. Die für die ERGO Group zuständige Datenschutzaufsichtsbe-
hörde ist:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Kavalleriestraße 2-4, 40213 Düsseldorf 

 
 
 


